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hat jedoch nur noch den Zusammenbruch seiner Macht in Sizilien 
erlebt. Am 2. Dezember errang Manfred bei Foggia einen großen 
Sieg über den päpstlichen Legaten.*)  Die Nachricht von der 
Niederlage seines Heeres traf Innozen; bereits auf dem Sterbe­
lager an. Nm Abend des 7. Dezember starb der Papst zu Neapel 
im Hause des Petrus von vinea?)

*) Jamsilla a. a. G. 534^. f.
-) BZW. 8891a.
b) BZW. 8891s. Über das Konklave vgl. G. Joelson, Die Papstwahlen 

des 13. Ih. bis zur Einführung der Konklaveordnung Gregors X. (hist. 
Stud. 178, 1928) 45.

h vgl. über ihn Z. Tenckhoff, Papst Alexander IV. (1907).
°) Iamsilla a. a. G. 543f.; BZW. 4649; Karst a. a. D. 68f.

III. Der Vertragsabschluß zwischen Heinrich III. und 
Alexander IV.

Die Erfolge Manfreds beschleunigten die Wahl des neuen 
Papstes. Gewählt wurde am 12. Dezember^) der Kardinalbischof 
von Gstia und velletri, Rainald von Segni, der als Alexander IV. 
den Stuhl Petri bestieg. Die Wahl war von der Frage beherrscht 
gewesen, welcher Kurs nach dem Tode Snnozenz' gegenüber 
Sizilien eingeschlagen werden sollte. Der Ausgang der Wahl­
handlung zeigt, daß die Mehrheit der Kardinäle von der Politik 
Innozenz' abrückte. Rainald von Segni*)  hatte dem politischen 
Getriebe der Kurie völlig ferngestanden. Sein kardinalat war 
mit Aufgaben rein kirchlicher Natur ausgefüllt gewesen; zu 
politischen Missionen hatte ihn Innozenz überhaupt nicht heran­
gezogen, da dem kardinal die notwendige staatsmännische Be­
fähigung abging. Er war ganz der Mann, von dem die staufen- 
freundliche Gruppe der Kardinäle erwarten konnte, daß er die 
Politik Innozenz' liquidieren würde.

-in der Tat zeigen die ersten Regierungshandlungen des neuen 
Papstes, daß er zu einem friedlichen Ausgleich mit den Staufern 
bereit war. Ende Dezember oder Anfang Januar nahmen, wie 
Jamsilla^) berichtet, Graf Thomas von Acerra und Richard 
Filangieri auf Rat einiger Kardinäle und sicher mit Billigung 
Alexanders Beziehungen mit Manfred auf. Manfred erklärte sich 
zu einem Friedensabschluß bereit auf der Grundlage, daß der 


